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1 Vorwort 

Der bewusste Umgang mit natürlichen Ressourcen ist nicht nur eine Aufgabe für jeden Bürger, 
sondern insbesondere auch für jede öffentliche Einrichtung. Wenngleich für ein Krankenhaus 

die Fürsorge für die Patientinnen und Patienten zunächst offenkundig im Vordergrund steht, 
kann dies kein Grund sein, sich nicht – im Rahmen dieser Fürsorgepflichten – auch um den 

Schutz der natürlichen Ressourcen zu bemühen. Konkurrierende Argumentationen nach dem 
billigen Prinzip „Leben retten ist wichtiger als die Umwelt retten“ sind fehl am Platze. Sie igno-
rieren die Aufgabe (und die Möglichkeit!), beiden Zielen gleichzeitig gerecht zu werden.  

Das Städtische Klinikum Karlsruhe legt mit dieser Umwelterklärung zum achten Mal umfassend 
Rechenschaft über den Stand der von ihm ausgehenden Umweltbelastungen und über die 
einschlägigen ergriffenen bzw. geplanten Maßnahmen ab. Sie dient der eigenen – hausinter-

nen – Kommunikation und der Kommunikation innerhalb der Stadt Karlsruhe sowie gegenüber 
Bürgerinnen und Bürgern. 

In dieser Ausgabe werden die Daten für das Jahr 2022 dargestellt und mit den 
Daten aus 2020 und 2021 verglichen.  
Das Jahr 2022 war durchweg geprägt von den nicht unerheblichen Auswirkungen der Corona-

Pandemie auf das Klinikum, seine Mitarbeiter*innen sowie das gesamte Umfeld. Unter dieser 
Prämisse sind die gegenüber dem Vergleichszeitraum zum Teil erheblich veränderten Mess-

zahlen zu betrachten und zu bewerten.   

Das Städtische Klinikum Karlsruhe geht die Aufgabe – Umweltbelastungen zu reduzieren ohne 
die Sicherheit und Qualität zu gefährden - von drei Seiten an:  

1. Bauliche Maßnahmen haben den längsten Vorlauf und den sichersten Effekt: Energie-
effizientes Bauen und integrierte Systeme der Energiebereitstellung tragen zweifelsfrei, 

vorhersehbar und langfristig zur Reduktion der Umweltbelastungen bei. Bauliche Maß-
nahmen haben jedoch einen langen Planungs- und Realisierungsvorlauf.  

2. Kleinere technische Maßnahmen sind schneller, jedoch auch weniger wirksam: Einzelne 

Dämmmaßnahmen, Optimierungen an den technischen Anlagen, Austausch von Gerä-
ten, die Verlagerung zwischen Einweg- und Mehrwegprodukten etc. 

3. Organisatorische Maßnahmen und Verhaltensänderungen wirken sofort und ohne In-

vestitionskosten. Sie haben jedoch die unsicherste Nachwirkung und müssen laufend 
begleitet und wachgehalten werden.  

Zielführend ist nur eine Kombination aller drei Wege. 

Als logische Konsequenz hierzu hatte die Betriebsleitung die Teilnahme am EMAS beschlossen. 
Im Dezember 2016 wurde der Standort erstmalig mit Erfolg validiert und erhielt die Berechti-

gung das EMAS-Logo zu verwenden. 

 

Betriebsleitung 

 

 

 
 
 

 
 

 
 
 
Das Dokument basiert auf der Vorlage zum Bayerischen EMAS-Kompass (Urheber der Vorlage: Bayeri-
sches Landesamt für Umwelt (LfU) und Landeshauptstadt München, Referat für Arbeit und Wirtschaft 
und Referat für Gesundheit und Umwelt) 
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2 Klinikum Karlsruhe mit Wohnheim  

Übersicht der absoluten Verbrauchsdaten 

2.1 Energie 

 

 
 
 

Die Werte vom Strom- und Fernwärmebezug waren in 2022 wieder rückläufig, der Erdgasbe-
zug ebenfalls, dies ist auch auf die höheren Laufzeiten der BHKW zurückzuführen.  

Die niedrigeren Energieverbräuche in diesen drei Energiearten sind auch durch den nicht mehr 
stattfindenden Parallelbetrieb, verursacht durch die Inbetriebnahme Haus M, erzielt worden.  
Die Heizölmenge ist massiv gestiegen, bedingt durch die zu erwartende Gasmangellage auf-

grund der kriegerischen Auseinandersetzungen Russland – Ukraine. Um die Versorgungssi-
cherheit zu gewährleisten wurde im Oktober 2022 die Dampferzeugung, die üblicherweise mit 
Erdgas erfolgt, auf Heizöl umgestellt. Die Steigerung beim Heizöl betrug ca. 2200 %. 

Der Gesamtenergieverbrauch ist aufgrund der höheren Laufzeiten der BHKW, der wärmeren 
Witterung und trotz höherer Fallzahlen (ca. 3 %) gegenüber 2021 um ca. 4 % gesunken.  

Der Anteil an erneuerbaren Energien am Gesamtenergieverbrauch konnte in 2022 durch die 
Umstellung des gesamten Strombezugs auf Ökostrom (o.k.-Power) nochmals massiv um ca. 
50 % gesteigert werden. Ab 2022 hat das Klinikum den Strombezug vollständig auf 
Ökostrom (o.k.-Power) umgestellt. 
Durch den Einsatz von Heizöl und von Ökostrom haben sich auch die Emissionswerte geändert. 

Dies ist in Kapitel 2.5 dargestellt. 
 
 

 

Strom Heizöl EL Gas Fernwärme

Fernwärme
(Gradtagza

hl-
bereinigt)

Kraftfahrze
uge (*in

Liter)

Gesamtene
rgie-

verbrauch

Anteil
erneuerbar
er Energie

am
Gesamtene

rgie-
verbrauch

2020 16.227 617 29.517 16.431 18.165 7.202 62.792 10.109

2021 19.304 75 33.242 18.972 17.961 5.886 71.593 12.721

2022 19.156 1.736 30.617 17.431 19.312 13.044 68.940 19.156
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2.2 Wasser/Abwasser 

 

 
 

Der Wasserverbrauch ist in 2022 gegenüber den beiden Vorjahren gesunken, auch der Was-
serverbrauch pro Behandlungsfall.  
Der höhere Wasserverbrauch in 2021 war durch die Inbetriebnahme von Haus M (Füllen des 

Systems, hygienische Spülaktionen) verbunden mit hygienischen Spülaktionen in den durch 
den Umzug entstandenen Leerständen und die Corona Pandemie mit ganz speziellen Heraus-
forderungen verursacht. Die Fallzahlen, die um ca. 3 % gestiegen sind, wirken sich wie auch 

die Umstellung im Haus M auf Trinkbrunnen ebenfalls auf den Wasserverbrauch aus. In 2022 
wurden ca. 63.000 Liter Mineralwasser weniger beschafft, transportiert und verbraucht.  

  

2020 2021 2022

Wasserverbrauch m³ 163.056 192.646 128.733
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2.3 Abfall 

 

 
 
Die Abfallmengen im Klinikum sind stark abhängig von der Entwicklung der Patientenzahlen 
und z.B. der Vorschriften der Klinikhygiene (Stichwort: Einmalartikel). Im Berichtsjahr waren 

die durch Corona bedingten Einflüsse auf die Abfallmenge (zumindest im ersten Halbjahr) 
weiterhin hoch. 

 
Während sich die Patientenzahlen um 2,52% erhöht haben, ist das Gesamtabfallaufkommen 
annähernd gleichgeblieben (+ 0,1%).   

Erfreulicherweise hat sich die Gesamtmenge an gefährlichen Abfällen um rund 20,13 % auf 
„nur“ noch 127 to verringert. 

Das Gesamtabfallaufkommen je Behandlungsfall konnte erneut um 2,91% auf jetzt 2,954 kg 

reduziert werden. Der Anteil der gefährlichen Abfälle hat sich im Berichtszeitraum um 22,53% 
auf jetzt 0,213 kg deutlich verringert.   

Der meiste Abfall fällt in den Ambulanzen und in den ersten Tagen eines stationären Aufent-
haltes an.  
 

Die Abfälle „Restmüll“ und „Papier“ und „gefährliche Abfälle – Gesamtsumme“ sind hier nur 
beispielhaft aufgeführt. Weitere Details über alle im SKK anfallenden Abfälle können den Jah-

resberichten des Abfallbeauftragten entnommen werden.  
  

t t t t

Restmüll Papier Gefährliche Abfälle
Gesamtabfall-
aufkommen

2020 786 174 142 1.632

2021 783 164 159 1.763

2022 768 152 127 1.765
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2.4 Biologische Vielfalt 

 

 
 

Der Flächenverbrauch ist konstant geblieben. Der Neubau von Haus M ist errichtet und Ende 
2019 in den Flächenverbrauch einbezogen worden, die Inbetriebnahme wurde ab Mai 2021 
vollzogen. Bedingt durch die extensive Begrünung des Dachs von Haus M und der damit ein-

hergehenden Versickerungsmöglichkeiten, verbunden mit der Vorgabe, dass das Regenwasser 
auf dem Grundstücksgelände verbleiben muss, hat sich dadurch die bebaute Fläche nicht er-
höht.  

  

m² m² m² %

Gesamtfläche bebaute Fläche
parkähnliche Anlage
(naturnahe Flächen)

Flächenverbrauch

2020 158.390 68.600 7.600 43,3

2021 158.390 68.600 7.600 43,3

2022 158.390 68.600 7.600 43,3
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2.5 Emissionen 

 

 
 

Die Treibhausgasemissionen werden hauptsächlich vom Energieverbrauch bestimmt.  
Durch die Reduzierung des Gesamtenergieverbrauchs um ca. 4 % und die vollständige Um-
stellung auf Ökostrom (o.k.-Power) konnten die Treibhausgasemissionen massiv um 4.100 t, 

somit um ca. 30 %, reduziert werden. 
Um die Versorgungssicherheit zu gewährleisten wurde im Oktober 2022 die Dampferzeugung, 
die üblicherweise mit Erdgas erfolgt, auf Heizöl umgestellt. Die Werte der Schadstoffemissio-

nen (SO2, NOx und PM) sind dadurch ebenso massiv, um ca. 2200 %, gestiegen. 
Der Anteil der Emissionen der Kraftfahrzeuge betrug in 2022 lediglich ca. 0,35 % und ist in 

den Treibhausgasemissionen enthalten. 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

Treibhausgas-
emissionen
(in t CO2)

SO2 NOx PM (in g)

Gesamtemissione
n in die

Luft (SO2, NOX,
PM)

2020 12.493 269 179 0,08 448

2021 13.823 33 22 0,0098 54

2022 9.723 757 503 0,22 1.260
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2.6 Material 

 
 
Der Desinfektionsmittelverbrauch ist in 2022 auf Grund der nachlassenden Pandemie um    

7,41 % auf jetzt 49.802 l gesunken. Von der Apotheke wurden in 2022 keine Desinfektions-
mittel mehr selbst hergestellt.    
 

 

 
 
 
Der Sauerstoffverbrauch ist um rund 14,72 % gesunken.  

Der erneut verringerte Mineralwasserverbrauch (-12,44%) ist durch die Inbetriebnahme von 
weiteren Trinkbrunnen begründet. 
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Summe
aller

Desinfekti
ons-

mittel

2020 10.485 3.919 7.717 1.840 26.745 7.537 58.243

2021 12.784 3.519 9.369 1.198 25.940 977 53.787

2022 25.655 3.398 4.025 975 12.382 3.367 - 49.802
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2.7 Übersicht der Kernindikatoren 

Für die Bildung der Kernindikatoren werden die absoluten Verbrauchsdaten in Relation zu den 

Bezugsgrößen, als klinikspezifische Kennwerte, gesetzt. 
Diese Kennzahlen könnten so die Grundlage für einen Vergleich mit anderen Kliniken bilden. 
Da die Bezugsgrößen der Kernindikatoren im Berichtsjahr 2018 neu definiert wurden, ist eine 

Vergleichbarkeit mit den Zahlen aus den Jahren vor 2018 nur bedingt möglich.  
 

 

Kernindikatoren Einheit 2020 2021 2022 

Bezugsgrößen       

Pflegetage + Ambulanzbesuche (Behandlungsfälle) Fall 525.004 579.505 597.524 

Bruttogeschossfläche in m² m² 220.449 307.593 307.593 

Energie       

Gesamtenergieverbrauch je m² Bruttogeschossfläche kWh  284,837 232,752 224,127 

Anteil erneuerbarer Energien am Gesamtenergiever-

brauch 
% 16,099  17,768  27,786  

Wasser / Abwasser       

Wasserverbrauch pro Behandlungsfall m³  0,311 0,332 0,215 

Abfall       

Gesamtabfallaufkommen je Behandlungsfall kg  3,109 3,042 2,954 

Aufkommen gefährliche Abfälle je Behandlungsfall kg  0,270 0,274 0,213 

Emissionen       

Treibhausgasemissionen je m² Bruttogeschossfläche  kg CO2  56,671 44,939 31,610 

Treibhausgasemissionen je Behandlungsfall kg CO2 23,796 23,853 16,272 

SO2 je Behandlungsfall mg  512 57 1.267 

NOx je Behandlungsfall mg  341 38 842 

PM je Behandlungsfall mg  0,00015 0,00002 0,00037 

Material       

Desinfektionsmittel je Behandlungsfall Liter 0,111 0,093 0,083 
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2.8 Übersicht interessierte Parteien 

 

 
 

 
 
Die interessierten Parteien werden regelmäßig identifiziert. 

 
 
 

2.9 Risiken und Chancen Analyse 

Eine regelmäßige Bewertung von Risiken und Chancen findet jährlich im Rahmen der Ma-
nagementbewertung der GF statt. Zudem werden auf Ebene der Prozesse Risiken regelmäßig 
bewertet (zentral und dezentral). 
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3 Psychiatrische Kliniken 

Übersicht der absoluten Verbrauchsdaten 
 

3.1 Energie 

 

 
 
Der jährliche Gesamtenergieverbrauch in der Psychiatrie ist um ca. 17 % gesunken, die Anzahl 

der Fälle ist um ca. 20 % gestiegen. Die wärmere Witterung spiegelt sich im gesunkenen 
Fernwärmeverbrauch, der fast ausschließlich für die Verbrauchsreduzierung relevant ist, wie-
der.  

Der Anteil an erneuerbaren Energien am Gesamtenergieverbrauch konnte in 2022 durch die 
Umstellung des gesamten Strombezugs auf Ökostrom (o.k.-Power) nochmals massiv um ca. 

45 % gesteigert werden. Ab 2022 hat das Klinikum den Strombezug vollständig auf 
Ökostrom (o.k.-Power) umgestellt. 
Durch den Einsatz von Ökostrom haben sich auch die Emissionswerte geändert, dies ist in 

Kapitel 3.5 dargestellt. 
Der Heizölverbrauch ist konstant, da damit nur das Notstromaggregat betrieben wird.  

Strom Heizöl EL Fernwärme
Fernwärme

(Gradtagzahl-
bereinigt)

Gesamtenergie-
verbrauch

Anteil
erneuerbarer
Energie am

Gesamtenergie-
verbrauch

2020 604 0,6 2.201 2.433 2.805 398

2021 609 0,6 2.646 2.505 3.255 401

2022 580 0,6 2.139 2.370 2.719 580
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3.2 Wasser/Abwasser 

 

 
 
Der Wasserverbrauch ist im Jahr 2022 leicht gestiegen (+2,38%), aber nicht in gleicher Rela-
tion wie die Fallzahlen (+19,6%). Trotz Steigerung der Fälle um ca. 20 % konnte der Wasser-

verbrauch pro Behandlungsfall um ca. 14 % gesenkt werden. 
  

2020 2021 2022

Wasserverbrauch m³ 10.422 10.677 10.931
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3.3 Abfall 

 
 
 

Die Verringerung der Gesamtabfallmenge (-1,20 %) gelang erneut, trotz einer wieder gestie-
genen Anzahl von Behandlungsfällen (+ 19,61%) 
Das Abfallaufkommen je Behandlungsfall reduzierte sich auf 0,634 kg (-17,40%) 

Auf Grund des Krankheitsbildes der Patienten fallen gefährliche Abfälle an diesem Standort 
nicht an.  
  

Restmüll Papier Gefährliche Abfälle
Gesamtabfallaufkomme

n

2020 40,1 6,4 0 69,6

2021 38,3 6,3 0 66,7

2022 38,3 6,9 0 65,9
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3.4 Biologische Vielfalt 

 

 
 

Auf dem Areal der Psychiatrischen Kliniken wurden keine Baumaßnahmen, die sich auf den 
Flächenverbrauch auswirken vorgenommen, deshalb sind diese Zahlen konstant.  
  

Gesamtfläche
Flächenverbrauch
(bebaute Fläche)

parkähnliche Anlage
(naturnahe Flächen)

Flächenverbrauch

2020 28.013 7.900 2.500 28,2

2021 28.013 7.900 2.500 28,2

2022 28.013 7.900 2.500 28,2
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3.5 Emissionen 

 

 
 

Die Treibhausgasemissionen werden hauptsächlich vom Energieverbrauch bestimmt. 
Trotz gestiegener Fallzahlen um ca. 20 %, konnten durch die Reduzierung des Gesamtener-
gieverbrauchs um ca. 17 % und die vollständige Umstellung auf Ökostrom (o.k.-Power) die 

Treibhausgasemissionen massiv um 184 t, somit um ca. 50 %, reduziert werden. 
Die Gesamtemissionen (Schadstoffe) sind durch die NEA verursacht und konstant. 
 

  

Treibhausgas-
emissionen (in t

CO2)
SO2 NOx PM (in mg)

Gesamtemissionen
in die Luft (SO2,

NOX, PM)

2020 326 262 174 0,078 436

2021 363 262 174 0,078 436

2022 179 262 174 0,078 436
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3.6 Material 

 
  
 

In der Psychiatrie konnte der Desinfektionsmittelverbrauch in 2022 deutlich gesenkt werden 
(-48,45%). Trotz Steigerung der Fälle um ca. 20 % konnte der Desinfektionsmittelverbrauch 
pro Behandlungsfall um über 50 % gesenkt werden. 

Von der Apotheke wurden in 2022 keine Desinfektionsmittel mehr selbst hergestellt.    
  

Aseptoman Octenisept Sterillium
Sterillium
Virugard

Antifect N
liquid

Desmanol
care

WHO, von
Apotheke

selbst
hergestellt

Summe
aller

Desinfektio
nsmittel

2020 184 46 406 112 2.477 618 3.843

2021 845 233 619 79 1.715 65 3.556

2022 285 225 266 97 818 142 0 1.833
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3.7 Übersicht der Kernindikatoren 

Für die Bildung der Kernindikatoren wurden die absoluten Verbrauchsdaten in Relation zu den 

Bezugsgrößen, als klinikspezifische Kennwerte, gesetzt. 
Diese Kennzahlen könnten so die Grundlage für einen Vergleich mit anderen Kliniken bilden. 
Da die Bezugsgrößen der Kernindikatoren im Berichtsjahr 2018 neu definiert wurden, ist eine 

Vergleichbarkeit mit den Zahlen aus den Jahren vor 2018 nur bedingt möglich.  
 

Kernindikatoren Einheit 2020 2021 2022 
Bezugsgrößen       

Pflegetage + Ambulanzbesuche 

(Behandlungsfälle) 
Fall 84.075 86.939 103.986 

Bruttogeschoss- 

fläche in m² 
m² 14.734 14.734 14.734 

Energie       

Gesamtenergieverbrauch je m² 
Bruttogeschossfläche 

kWh  190,376 220,918 184,539 

Anteil erneuerbarer Energien 
am Gesamtenergieverbrauch 

% 14,189 12,320 21,331 

Wasser / Abwasser       
Wasserverbrauch pro Behand-
lungsfall 

m³  0,124 0,123 0,105 

Abfall       
Gesamtabfallaufkommen je Be-

handlungsfall 
kg  0,828 0,767 0,634 

Aufkommen gefährliche Abfälle 
je Behandlungsfall 

kg  0,000 0,000 0,000 

Emissionen       
Treibhausgasemissionen je m² 

Bruttogeschossfläche  
kg CO2  22,126 24,637 12,149 

Treibhausgasemissionen je Be-
handlungsfall 

kg CO2 3,877 4,175 1,721 

SO2 je Behandlungsfall mg  3,116 3,014 2,520 

NOx je Behandlungsfall mg  2,070 2,001 1,673 

PM je Behandlungsfall mg  0 0 0 

Material       

Desinfektionsmittel je Behand-
lungsfall 

Liter 0,046 0,041 0,018 
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4 Akademie für Gesundheitsberufe 

Übersicht der absoluten Verbrauchsdaten  

4.1 Energie 

 
 

 
Der Stromverbrauch in 2021 ist gegenüber 2020 stabil, da dort stets die gleiche Nutzung vor-
liegt.  

Die kältere Witterung des Jahres 2021 spiegelt sich im höheren Fernwärmeverbrauch, der fast 
ausschließlich für die Verbrauchssteigerung relevant ist, wieder. 
Für das Jahr 2022 lagen zum Zeitpunkt der Erstellung der Umwelterklärung die Zahlen der 
Nebenkostenabrechnung der angemieteten Räumlichkeiten noch nicht vor. Deshalb kann hier 
momentan keine Aussage getroffen werden. 
  

Strom Fernwärme
Fernwärme

(Gradtagzahlbereinig
t)

Gesamtenergie-
verbrauch

Anteil erneuerbarer
Energie am

Gesamtenergie-
verbrauch

2020 37 161 178 198 24

2021 36 194 184 230 21

2022 0
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4.2 Wasser/Abwasser 

 

 
 
Im Jahr 2021 ist der Wasserverbrauch enorm gesunken. Da der Wasserverbrauch für unsere 
Mietanteile in der Liegenschaft nicht direkt gemessen werden, sondern über die Fläche be-

rechnet, kann die Senkung auch durch die anderen Mieter verursacht worden sein. 
Für das Jahr 2022 lagen zum Zeitpunkt der Erstellung der Umwelterklärung die Zahlen der 
Nebenkostenabrechnung der angemieteten Räumlichkeiten noch nicht vor. Deshalb kann hier 
keine Aussage getroffen werden. 
  

2020 2021 2022

Wasserverbrauch lt. Nebenkosten
m³

748 416
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4.3 Abfall 

 
 

 
Die Akademie für Gesundheitsberufe nutzt die für das Gebäude aufgestellten Entsorgungsbe-
hälter (1100 l) mit. Daher gibt es lediglich geschätzte Mengenangaben. Diese Schätzungen 

beruhen auf der Anzahl der genutzten Behälter (=je Fraktion 1 St.) mal Anzahl (26) der Abho-
lungen durch die Stadt KA im Jahr mal durchschnittliches Füllgewicht der Tonnen lt. Amt für 

Abfallwirtschaft der Stadt (=Restmüll ~180 kg, Wertstoff ~ 100 kg). Seit 2017 stellt der Ver-
mieter auch separate Papiertonnen für die Entsorgung zur Verfügung.  
Durch die verringerte Zahl von Schülern (2021: 485, 2022: 430) hat sich das Abfallaufkommen 

je Schüler von 14,4 kg auf 16,3 kg erhöht.  
  

Restmüll
Wertstoff (Papier, 
Kunststoffe…)

Gefährliche Abfälle
Gesamtabfallaufkomme

n

2020 4,7 2,6 0 7,3

2021 4,7 2,6 0 7,3

2022 4,7 2,6 0 7,3
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4.4 Biologische Vielfalt 

 

 
 
Der Flächenverbrauch stellt die angemieteten Flächen dar. Ab Ende 2019 war es möglich wei-
tere Flächen in dem Objekt anzumieten. Die neue Fläche beträgt jetzt 2.377 qm. Es sind dort 

keine parkähnlichen Anlagen vorhanden. Nicht versiegelte Flächen liegen nicht vor. 
  

2020 2021 2022

Flächenverbrauch (gemietete
Fläche) m²

2.377 2.377 2.377

2.377 2.377 2.377
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4.5 Emissionen 

 

 
 
Die Treibhausgasemissionen werden hauptsächlich vom Energieverbrauch bestimmt. 
Insgesamt sind die Emissionen gestiegen. Dies liegt am höheren spezifischen Wert des CO2 

beim Strom (Steigerung um ca. 30 %), und am höheren Verbrauch der Fernwärme durch die 
kältere Witterung (Steigerung um ca. 20 %)  

Für das Jahr 2022 lagen zum Zeitpunkt der Erstellung der Umwelterklärung die Zahlen der 
Nebenkostenabrechnung der angemieteten Räumlichkeiten noch nicht vor. Deshalb kann hier 
keine Aussage getroffen werden. 
  

t CO2 g g mg g

Treibhausgasemis
sionen (in t CO2)

SO2 Nox PM (in mg)

Gesamtemissione
n in die

Luft (SO2, NOX,
PM)

2020 21 0 0 0 0

2021 25 0 0 0 0

2022 0 0 0 0
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4.6 Übersicht der Kernindikatoren 

Für die Bildung der Kernindikatoren wurden die absoluten Verbrauchsdaten in Relation zu den 

Bezugsgrößen, als schulspezifische Kennwerte, gesetzt. 
Der bisherige Kernindikator Schüleranzahl wurde beibehalten, deshalb sind eine Vergleichbar-
keit mit den Vorjahreszahlen und eine Kommentierung möglich.  

Für das Jahr 2022 lagen zum Zeitpunkt der Erstellung der Umwelterklärung die Zahlen der 
Nebenkostenabrechnung der angemieteten Räumlichkeiten noch nicht vor. Deshalb können 
hier nur teilweise Aussage getroffen werden. 
 

Kernindikatoren Einheit 2020 2021 2022 
Bezugsgrößen       

Schüleranzahl Schüler 358 485 430 

Energie       

Gesamtenergieverbrauch je 
Schüler 

kWh  553  474  0  

Anteil erneuerbarer Energien am 
Gesamtenergie-verbrauch 

% 12  9  #DIV/0! 

Wasser / Abwasser       

Wasserverbrauch je Schüler m³ 2,09 0,86 0,00 

Abfall       

Gesamtabfall- 
aufkommen je Schüler 

kg  19,6 14,4 16,3 

Gesamtabfall- 

aufkommen gefährliche Abfälle je 
Schüler 

kg  0 0   

Emissionen       

Treibhausgas- 

emissionen je Schüler 
kg CO2  59 52 0 

 
 
 

5 Einhaltung von Rechtsvorschriften 

Für die Standorte existiert ein Rechtskataster, in dem alle relevanten Rechtsvorschriften und 

damit verbundenen Auflagen aufgeführt sind.  

Änderungen in der Rechtslage werden über eine onlinebasierte Rechtsdatenbank angezeigt 
und den Führungskräften zur Prüfung zugestellt. Sofern hierdurch ein Handlungsbedarf be-

steht, wird dieser mit den entsprechenden Fachstellen abgestimmt und umgesetzt. 

Alle relevanten geltenden Umweltvorschriften werden eingehalten. 
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6 Umweltziele und Umweltprogramm 

Nr. Umweltziel Maßnahme Termin 

1 Errichtung eines Aquiferspeicher 

Erweiterte Machbarkeitsstudie 

(technisch und wirtschaftlich) und Erstellung 
Förderantrag  

2024 

2 
Es ist ein vollumfängliches Gefahr-
stoffmanagement bis 2023 vorhan-
den 

Regelung des Umgangs mit Gefahrstoffen: 

- Prozessbeschreibung (2021) 
- Schulung Mitarbeiter (ab 2022) 
- Hinweis auf Gefährdungspotential 

- auch Havariefall berücksichtigen 

2024 

3 

Sammeltanks der Pathologie, Her-
stellung der Rechtskonformität auf 
Grund Änderung der Einstufung 

Wassergefährdungsklasse 

 Austausch der drei Sammeltanks 2024 

4 Verbesserung der Nachhaltigkeit 
Umsetzung der Ergebnisse der Arbeitsgruppen 
Nachhaltigkeit 

2040 

5 
Entsiegelung von Flächen,  
Prüfung der Machbarkeit 

Abstimmung mit dem Tiefbauamt 2024 

6 Ausbau der regenerativen Energie 

 Installation von Photovoltaik-Modulen auf 
Haus I 

Weitere Module nach Prüfung der Machbarkeit 
auf Haus T und P 

2024 

7 
Klimaneutralität bis 2040 
Übernahme der Vorgaben der 

Stadt Karlsruhe 

Erstellung von Maßnahmenplänen analog der 

städt. Meilensteine 
2040 

8 
Analyse der Energieeinspar- 
potentiale 

Energieströme der einzelnen Gebäude transpa-

renter darstellen, Messeinrichtungen installie-
ren, Daten erfassen, Analysen erstellen, Maß-

nahmen ableiten 

2025 
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7 Gültigkeitserklärung 
Erklärung des Umweltgutachters zu den Begutachtungs- und Validierungstätigkeiten 
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